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PRESSE- und MEDIENINFORMATION 010/11/2012

EIL-MELDUNG: Großer Preis der Erfinderfachmesse iENA 2012 Nürnberg für Thüringer Weltneuheit verliehen 

Schmalkalden (jd) Kreative Köpfe entwickeln neue Produkte, Verfahren oder Designs, die unsere Leben zukünftig erleichtern. Innovativ zu sein setzt voraus, dass sich Erfahrungen mit Fachwissen verknüpfen lassen und den Mut zu haben, neue Wege zu beschreiten. Der wirtschaftliche Erfolg ist in erster Linie vom innovativen Produkt selbst abhängig. Aber allein das Vorhandensein einer Produktentwicklung reicht in der Regel für einen dauerhaften kommerziellen Erfolg nicht aus. „Nur Produktneuheiten und Entwicklungen, die zu einer echten Innovation werden, stellen die beste Wachstums- und Beschäftigungsstrategie für Thüringen“ dar, so Jens Dahlems, Leiter Institut ERiNET. Diese internationale Drehscheibe des Erfindungswesens zur erfolgreichen wirtschaftlichen Vermarktung von Produktneuheiten nutzten in diesem Jahr zwölf Unternehmen, Handwerksbetriebe, Institute am Gemeinschaftsstand „Wirtschaftserfindungen“. Das Spektrum der vorgestellten Erfindungen reicht von Hightech-Innovationen bis hin zu praktischen Ideen für das tägliche Leben. Im Mittelpunkt stehen beispielsweise Produktneuheiten aus den Bereichen Bauwirtschaft, Kfz-Zubehör, Umweltschutz, Robotik, Sensorik, Leichtbau, neue Materialien, Energietechnik, Maschinenbau und Elektrotechnik.
Übersicht der Ausgezeichneten Erfinder und Innovatoren aus der Thüringer Wirtschaft
Großer Preis der Erfinderfachmesse iENA 2012

iENA Gold-Medaille

· Die TELEGANT GmbH aus Jena, Herr Michael Rodmann stellte das „SYNTELIO – Wieder mitreden-System“ vor. Die Entwicklung beinhaltet ein individuelles Hörgerät im Telefon. Das System kann von jedem deutschen Festnetztelefonanschluss ohne zusätzliche Hilfsmittel oder Software genutzt werden.

Großen Preis der Kroatischen Erfinderorganisation
iENA Gold-Medaille

· Mit dem „“ das Unternehmen Goepfert Werkzeug & Formenbau GmbH & Co Teilefertigung KG, Geschäftsführer Dipl.-Ing. Bernd Zimmer aus Weimar ausgezeichnet. Das Unternehmen präsentierte eine „HYBRID Kupplung“. Dieses neue System zeichnet sich durch die Vorteile der spielfreien Elastomerkupplungen, also Spielfreiheit, Drehelastizität, Dämpfung und Versatzausgleich, ohne den bisherigen hohen Verschleiß und zusätzlich durch Montagefreundlichkeit aus. Weiterhin wird die Masse des neuen Kupplungssystems gegenüber jetzigen Kupplungen reduziert.

Malaysian Invention and Design Society – “MINDS Gold Award“ der Universität Putra Malaysia
iENA Gold-Medaille
· Franz Pawellek von der Geräte- und Pumpenbau GmbH Dr. Eugen Schmidt aus Merbelsrod / Ldkr. Hildburghausen wurde für ein neues „Parallelhybrid-Kühlwasserpumpensystem“ ausgezeichnet. Die Lösung liegt in der Parallelschaltung einer mechanischen Hauptwasserpumpe für Kraftfahrzeuge mit Regelschieber sowie einer elektrischen Sekundärpumpe mit neuartiger Rückstromsperrfunktion.   Während die  bewährte  mechanische Schaltpumpe  bei hohen Motorlasten aktiv ist,  stellt  bei ruhendem Motor eine kleine elektrische Sekundärpumpe mit integrierter Rückstromsperrfunktion den erforderlichen Volumenstrom bereit.  

„Großen Preis der Handwerkskammer Mittelfranken“
iENA Gold – Medaille

· Der Thüringer Handwerksbetrieb für Elektroinstallation und Hausgeräte Horst Wirschnitzer aus Eisfeld wurde für eine „Vorrichtung zur Positionierung insbesondere von Unterputzgerätedosen“, „DOSENFIX“ ausgezeichnet. Mit dieser Vorrichtung wird eine mechanische Prinziplösung angeboten, die mit relativ geringem Aufwand und einfachen technischen Mitteln eine schnelle und maßgenaue Positionierung sowie sichere Haltefixierung jeglicher handelsüblicher Unterputzgerätedosen garantiert und damit vor allem die Qualitätsmängel bekannter Einbringungsvorrichtungen beseitigt
iENA Gold-Medaille

· Die H&S – Robots, Herr Ben Schaefer aus Frauenwald und Ilmenau wurde für die Produktneuheiten mit einer iENA Gold-Medaille ausgezeichnet: 

Wasserdichter mobilen Roboter / Manipulator „HSR-EX-3“, der als mobiler Erkundungsroboter sowohl auf Land als auch auf dem Grund eines Sees fortbewegen kann. Ob bei Höhlenerkundungen oder Einsätzen für die Rettungsdienste, die Entwicklung bietet diverse Möglichkeiten in der Anwendung. Der Roboter zeichnet sich besonders  die geringe Baugröße sowie durch eine flexibel erweiterbare Steuerung aus. 
Der „Humanoide Roboter als Entwicklungsplattform“ H&S-Robots stellt eine mechanische humanoide Roboter Plattform bereit, die flexibel aufgebaut ist und je nach Anwendung erweitert werden kann. Motortreiber-Module mit PWM-Regelung und Servo-Potentiometer an jedem Gelenk machen gezielte Bewegungen möglich. Bewegliche Web-Cams als Augen, sowie Augenlider und Mund geben dem Roboter die Möglichkeit, seine Umwelt wahr zu nehmen und Mimik auszudrücken. 
iENA Gold-Medaille
· Das IAB – Institut für Angewandte Bauforschung Weimar gemeinnützige GmbH, Geschäftsführer Dr.-Ing. Ulrich Palzer präsentiert die neuste Entwicklung, den „DUCT ROVER“. Der selbstfahrende, funkferngesteuerte Serviceroboter für Diagnose- und Wartungsarbeiten kann in horizontal und vertikal verlaufenden rechteckigen Medienkanälen fahren und Reinigung- sowie Desinfektionsarbeiten unter Verwendung von Trockeneis durchführen.

iENA Gold-Medaille

· Herr Dr.agr. Jürgen Mahrwald aus Güstrow / OT Suckow stellte seine neuste Entwicklung, ein Verfahren zur Überschreitung der Rumpfgeschwindigkeit bei Verdrängerbooten und dazugehörigen Wasserfahrzeugen, „Das T-Boot“, erfolgreich vor. Das neuartige Tauchkörperboot besteht aus mindestens drei einzelnen Schwimmkörpern über Wasser und mindestens einem Tauchkörper unter Wasser. 

iENA Gold-Medaille
· Ing. Heinz Hartig, IBH Technologie Ingenieurbüro aus Sauerlach stellt erfolgreich einen neuen „Fotochemischen Reaktor mit VUV“ vor. Die Technik nutzt VUV-Strahlung zur Wasserentkeimung und "Dekontamination". Unter VUV-Strahlung 185nm versteht man "Vakuum Ultra Violett -  Strahlung". Sie ist der ultrakurzwellige Teil des weiten UV-Strahlungsbereichs. Die technische Konfiguration der VUV-Geräte ist speziell zur Nutzung der Wellenlänge von 185nm (VUV) angepasst. Die Entwicklung nutzt die Strahlungen 185nm und 253nm in Kombination. Bakterien, Viren, Pilze, Pflanzenschutzmittel (Pestizide), Hormone, Antibiotika, Medikamentenrückstände werden mit dem fotochemischen Reaktor mit VUV vernichtet.

iENA Bronze-Medaille

· Erich Schneider, Obermeister der Innung des Holz- und Kunststoffverarbeitenden Handwerks aus Themar / OT Tachbach konnte die zahlreichen Fachbesucher mit einem neuen modularen „Lern- und Spielsystem“ für Kinder im Vorschulalter überzeugen. Das modulare Baukastenprinzip besteht aus sieben Würfeln in unterschiedlichen Größen.  Auf den Würfelseiten befinden sich Buchstaben, die von den Kindern zu Wörtern verbunden werden.
iENA Bronze-Medaille

· Toralf Ifland aus Dingelstädt / Eichsfeld konnte mit seiner „Stationären Enteisungsanlage für Sattelaufliegerdächer bei LKW“ punkten. Die Lastkraftfahrzeuge werden durch die Anlage gesteuert und die Enteisung startet automatisch. Eisschollen werden durch mechanische Druckausübung gebrochen und von der Plane des Sattelaufliegers gelöst und vom Dach beseitigt. Mit dieser Entwicklung werden Verkehrsunfälle vermieden und die Verkehrssicherheit erhöht. Jetzt sucht der Erfinder einen Wirtschaftspartner, um die Anlage bauen zu können.

iENA Bronze-Medaille
· Ljudmila Pristupova und Herr Böttcher-Treschkow aus Erfurt stellten ein neuartiges Reduziergetriebe vor. Das Reduziergetriebe mit einem Übertragungsverhältnis 1:1600 zeichnet sich durch höchsten Wirkungsgrad, kleinste Abmaße und Gewicht und durch lange Laufzeit aus.
Diese hochinteressanten Produktentwicklungen und Verfahren wurden erstmals am Gemeinschaftstand „Thüringer Wirtschaft“ den internationalen Fachbesuchern in Nürnberg präsentiert. Das Institut ERiNET bietet den Erfindern und Innovatoren diese unverzichtbare Leitveranstaltung und Plattform für die wirtschaftliche Vermarktung von Erfindungen und die internationale Kontaktanbahnung zur wichtigen Produzenten, Lizenznehmern oder Verwertern von Erfindungen, an.  Bei den innovativen Produktentwicklungen steckt der wahre Wert meist in der Idee. Wertvoll ist die geistige Leistung der Menschen, die das Produkt entwickelt haben. Diese geistige Leistung muss zukünftig stärker in den Focus der öffentlichen Betrachtungen und Landesförderung in Thüringen gerückt werden. Das Institut ERiNET konnte bereits vielen Thüringer Erfindern den schweren Weg zur wirtschaftlich erfolgreichen Nutzung von Ideen oder Entwicklungen ebnen und Produktneuheiten mit Aussicht auf eine erfolgreiche Etablierung am Markt voran bringen. Produkt-Exposés und Ansprechpartner unter: www.erinet.de / Rubrik iENA 2012.
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